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JUNGBÜRGERFE 1ER DES SCHWEIZER-VEREINS

wie bereits vor 3 Jahren gedenken wir auch dieses Jahr wieder

eine Jungbürgerfeier für unsere in Liechtenstein
wohnhaften Landsleute der Jahrgänge 1939, 1960 und 1961
durchzuführen. Vor wenigen Tagen haben wir allen Jungbürgern dieser

Jahrgänge eine persönliche Einladung auf den 5. Oktober
1979 zugestellt und hoffen sehr, dass auch diese Feier
wiederum zu einem Erfolg werden wird.
Sollten jedoch Schweizerinnen oder Schweizer der genannten
Jahrgänge aus irgend einem Grunde diese Einladung nicht
erhalten haben, bitten wir um Bescheid. Es kann sein, dass uns
nicht alle Adressen bekannt sind. Wir werden die entsprechenden

Unterlagen gern nachsenden.

Aufgrund der vorliegenden Adressen konnten übrigens 141

Jungbürger zu dieser Feier bereits eingeladen werden. Das

definitive Programm dieses Anlasses wird später bekannt
gegeben.

ARBEITSLOSENVERSICHERUNG

Einstimmig hiess der Schweizer Nationalrat dieser Tage die
Uebereinkommen mit Frankreich, Italien, Liechtenstein und
Oesterreich hinsichtlich der Arbeitslosenversicherung für
Grenzgänger gut. Anlass zu den zwischenstaatlichen Verhandlungen

war die in der Schweiz am 1. April 1977 in Kraft
getretene obligatorische Arbeitslosenversicherung, die für
alle in der Schweiz wohnhaften In- und Ausländer gilt,
jedoch nicht für Grenzgänger, die aber bereits seit 1.4.1977
ihre Arbeitslosenversicherungsbeiträge entrichten.
Nach dem neuen Gegenseitigkeitsabkommen Liechtenstein -
Schweiz ergibt sich für die Liechtensteiner Grenzgänger in
die Schweiz folgende Rechtslage. Sie erhalten bei Teilarbeitslosigkeit

ihre Sozialleistungen vom Beschäftigungsland, also
von der Schweiz, wo sie auch ihre Versicherungsbeiträge
einbezahlten.

Bei Ganzarbeitslosigkeit deckt der Wohnsitzstaat, also das
Fürstentum Liechtenstein, das Risiko, und zwar ähnlich der
seit Anfang 1978 getroffenen Regelung zwischen Oesterreich
und Liechtenstein. Der Liechtensteiner Grenzgänger nach der
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